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Rund um die Welt - Geniale Tage bei Friendship

Bestnoten für die Diakoniestation

Basislager: 3 Personen, 3 Berufungsgeschichten
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Für Frieden kämpfen
 – den Glauben wagen

Dieser Tage las ich in einer Auslegung zur Losung: 
„Den Frieden müssen wir uns jeden Tag neu und 
hart erkämpfen“* und stolperte gedanklich darü-
ber. Die Worte „Frieden“, „hart“ und „erkämpfen“ 
gingen doch einfach nicht zusammen!

Nach längerem Nachdenken gehen diese Worte 
sehr wohl zusammen. Sicherlich nicht mit aufge-
zwungenem Frieden durch schiere Akzeptanz des 
vermeintlich Stärkeren oder durch Schweigen „um 
des lieben Friedens willen“, sondern wohl in dem 
kämpfenden Bemühen Frieden zu wollen, mit sich 
und mit meinem Nächsten. Dabei können sich Hür-
den ergeben: muss doch einerseits Bereitschaft 
vorhanden sein, geschenkten Frieden auch anzu-
nehmen, ohne unmittelbar eine Finte dahinter zu 
vermuten, und andererseits meinen Frieden wei-
tergeben zu wollen. Das kann schon „hart“ sein, 
an sich zu arbeiten, dabei Wahrheiten zu erken-
nen und schließlich auch noch danach zu handeln. 
Ohne Glauben an Frieden und Jesus, der Frieden 
zusagt, ist es wohl ein verlorener Kampf. Friede 
kam in die Welt und ist da, und doch braucht es den 
wagenden Glauben, ihn zu finden. 

Allen Friedenssucher:innen wünsche ich, dass 
die Urlaubszeit Möglichkeiten zum Runterkom-
men und Krafttanken geschaffen hat. Manchmal 
braucht es Abstand, um Frieden überhaupt finden 
zu können. Glauben wagen dagegen funktioniert 
im Alltag, der jetzt wieder auf viele zukommt. Die-
ses „mittendrin“ enthält Impulse, die entdeckt wer-
den wollen. Viel Erfolg beim Suchen 
und Finden und Kämpfen.

Euer 
Bernd Schrader

CVJM- und Gemeindefreizeit am Hintersee/Berchtesgadener Land

von Samstag, 27. Mai bis Samstag, 3. Juni 2023 (Pfingstferien)

PFINGSTEN 2023 – Endlich wieder HINTERSEE!

ENDLICH wieder CVJM - und Gemeindefreizeit!

Von Samstag, 27. Mai bis Samstag, 3. Juni 2023 (Pfingstferien) wollen wir 
jung & alt, klein & groß nach Bayern, an den Hintersee fahren.

Der CVJM und die Kirchengemeinde Wilferdingen  laden Alleinstehende, 
Ehepaare, Familien mit Kindern, Teens und Jugendliche zu dieser Urlaubs-
woche ins wunderschöne Berchtesgadener Land ein.

Untergebracht sind wir im CVJM Aktivzentrum Hintersee. Das Haus ist 
vielen von uns bekannt, gute Erinnerungen schwingen in uns, wenn wir an 
vergangene Freizeiten denken. Wir haben dort schon schöne und erlebnis-
reiche Tage verbracht. Die Zimmer sind behindertengerecht und familien-
freundlich ausgebaut. Es stehen Einzel, Zwei- und Vier-Bett-Zimmer mit 
Du/WC zur Verfügung. Viele Zimmer haben Seeblick. Wir haben für diese 
Woche das CVJM Aktivzentrum komplett für uns gemietet! 

Neben Ausflügen, Wanderungen, Baden im kühlen See, Boot fahren, Wasser- 
schlachten auf dem See und Sport in der Halle werden wir gemeinsame 
Bibelzeiten und Gottesdienste anbieten. Unterschiedliche Abendangebote  
runden die Urlaubswoche ab. Eine attraktive Ferienwoche mit tollem  
Programm, gutem Essen und eine wunderschönen Gegend erwartet euch.

Für die Kinder wird parallel zu den Bibelzeiten und am Abend ein attrakti-
ves Programm stattfinden. Auch die Jugendlichen werden von einem Team 
ein erlebnisreiches Programm angeboten bekommen (Hier entstehen evtl. 
weitere Kosten).

Weitere Informationen gibt es bei Monika Gaßner Tel. 80 90 77 
Wilma & Karl-Heinz Stengel Tel. 73 44 21

Eine frühzeitige Anmeldung sichert die Teilnahme und erleichtert uns das Planen.

Freizeitpreis mit Unterkunft 
(alle Zimmer mit Du/WC),  

Verpflegung (3 Mahlzeiten), 

Gästekarte und Programm 
(ohne An- und Abreise, Ausflüge)

Erwachsene Seeseite  
– Doppelzimmer 505 €

Erwachsene Seeseite  
– Mehrbettzimmer 485 €

Erwachsene ohne Seeblick  
– Mehrbettzimmer 425 €

Erwachsene ohne Seeblick  
– Einzelzimmer 660 €

Azubi, Schüler & Studenten 18 – 26 Jahre 

- Mehrbettzimmer ohne Seeblick 380  €

Jugendliche 12 – 17 Jahre  
- Mehrbettzimmer ohne Seeblick 285  €

Kinder 6 - 11 Jahre  235 €

Kinder 3 bis 5 Jahre  100 €

Kinder bis 2 Jahre  frei

Teilnehmerbeitrag für Familien 

(mit 3 Kindern ab 3 Jahren) bitte erfragen. 

An den Finanzen soll eine 
Teilnahme nicht scheitern.

Bitte Verantwortliche ansprechen.

Anmeldeformular unter

www.cvjm-wilferdingen.de
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Im Juli waren wir als Kirchengemeinderat 
auf unserem Klausurwochenende. Wir ha-
ben dabei festgestellt, dass viele von uns 
die letzten Monate und Jahre viel Kraft ge-
kostet haben. Manchmal war es die Vielzahl 
der Aufgaben. Manchmal die Unsicherheit, 
was die richtige Vorgehensweise bei den 
vielen Fragen ist, die beantwortet werden 
müssen. Manchmal die Unsicherheit, was 
wir planen sollen und dann vielleicht doch 
nicht durchführen können. Und dann gibt 
es noch die unterschiedlichen privaten He-
rausforderungen in Familie und Beruf und 
die ein oder andere Krankheit im eigenen 
Umfeld, die an unseren Kräften zehren. 
Vielleicht kann der eine oder die andere 
das auch aus dem eigenen Erleben nach-
vollziehen. Wir wurden an dem Wochenen-
de von Gott gestärkt und ermutigt, unseren 
Kompass auf ihn auszurichten. Wenn die 
Zielrichtung stimmt, wirft uns auch der ein 
oder andere Umweg nicht aus der Bahn.

Konfirmanden
Inzwischen haben wir unsere neuen 24 
KonfirmandInnen in einem Gottesdienst 
vorgestellt.  Wir haben ein tolles 8-köpfiges 
Team aus bewährten Mitarbeiterinnen und 

neuen Mitarbeitern und freuen uns auf die 
gemeinsame Zeit mit den Konfis. Nach den 
Sommerferien wird dann auch unser neuer 
Jugendreferent Manuel Härer dazustoßen. 

Kindergottesdienst
Sehr erfreulich sind die (auch nach Corona) 
hohen Teilnehmerzahlen in unserem KiGo 
Leuchtturm. Immer wieder kommen sonn-
tags manchmal sogar über 40 Kinder, die 
viel Spaß haben und auf kreative Weise von 
Jesus hören. „Vielen Dank an das gesamte 
KiGo-Leuchtturm-Team“, so hätte es wohl 
Andrea Kasper gesagt. Leider hat Andrea 
am 26. Juni nach 4 Jahren ihre Arbeit bei 
uns beendet, da sie beruflich mit anderen 
Aufgaben nicht mehr vereinbar war. Vielen 
Dank an Andrea für ihren unermüdlichen 
Einsatz für die Kinder. Nicht nur die Kinder, 
sondern auch viele Mitarbeiter wurden 
dadurch motiviert! Die Lücke, die Andrea 
hinterlässt, können wir nicht füllen. Aber 
wir sind sehr glücklich, dass Gott an diese 
Stelle einen neuen Mitarbeiter berufen hat. 
Wir konnten Hannes Zilly dafür gewinnen, 
die KiGo-Arbeit gemeinsam mit den Team-
leitern und allen Mitarbeitern ab 1. Okto-
ber  2022 weiter voranzutreiben. Er wird 

während seines Pädagogikstudiums eine 
geringfügige Beschäftigung in diesem Be-
reich übernehmen. 

Kindergärten
Unsere Kindergärten halten uns in den 
letzten Monaten sehr auf Trab. In diesem 
Bereich tut sich einiges. Zum einen wurde 
von der Kirchenleitung verordnet, dass 
die Verwaltung der Kindergärten den zu-
ständigen  VSAs  (Verwaltungs- und Ser-
viceamt) übertragen werden muss. Hier 
werden wir sehen, wie sich das in der Pra-
xis auswirkt. Zum anderen ist die Perso-
naldecke in unseren Kindergärten so dünn, 
dass wir Anfang August noch nicht wissen, 
ob wir nach den Sommerferien den Betrieb 
in der gewohnten Form aufrechterhalten 
können. Das zehrt an den Nerven der Ver-
antwortlichen.

Kirchenbänke
Wir haben noch einmal Rückmeldungen 
erhalten, wie wir dem Problem begegnen 
können, dass manche ältere Personen 
Schwierigkeiten haben aufzustehen, wenn 
sie sich nicht an der Kirchenbank vor sich 
hochziehen können. Nun haben wir einige 
Stühle mit Armlehnen bestellt. Das ist zwar 
nicht dasselbe, erleichtert das Aufstehen 
aber auch erheblich. Geplant ist nun, die 
restlichen Bänke Anfang September auszu-
bauen und so einen einheitlichen, flexiblen 
Kirchenraum zu erhalten.
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JKBE (Junge Kirche Badischer Enz-
kreis)
Am 27. Juni 2022 hat die Gesamtträ-
ger-Vertretung der drei Evang. Remchinger 
Kirchengemeinden,  der drei CVJMs und 
des Bezirkskirchenrats ein Leitungsgremi-
um berufen, das den von allen gewollten 
gemeinsamen modernen Gottesdienst für 
Remchingen vorantreibt. Seither trifft sich 
dieses Leitungsteam wöchentlich für ca. 
vier Stunden. Da der Name JKBE = „Junge 
Kirche Badischer Enzkreis“ bisher nur ein 
Arbeitstitel ist, wollen wir parallel zu den 
konkreten Planungen alle, die Lust haben, 
dazu auffordern, sich bei der Namensge-
bung des Gottesdienstes zu beteiligen. Bis 
zum Ende der Sommerferien nehmen wir 
Vorschläge entgegen. Dann werden wir 
abstimmen. Wer den Clip dazu noch nicht 
gesehen hat: Geht auf den YouTube-Ka-
nal der Kirchengemeinde Wilferdingen: 
„Namensfindung Junge Kirche BE“. Dort 
könnt ihr auch das Leitungsteam sehen. 
Wir überlegen derzeit, ob wir im Herbst 22 
einen ersten „Pilot-Gottesdienst“ anbieten 
können. Dann bekommen wir alle auch ein 
besseres Gefühl, worüber wir 
eigentlich reden.

Pfarrer Friedemann Zitt

Abschied von Andrea Kasper im Juni 2022

Bericht aus dem Kirchengemeinderat

Das berufene Leitungsteam für die Weiterentwicklung 
der Jungen Kirche in Remchingen
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Sommerzeit
Kurz vor dem Abgabetermin dieses Arti-
kels haben die Sommerferien begonnen, 
und in ein paar Tagen werden sich die Mit-
arbeiter der Friendship-Freizeit treffen, 
um gemeinsam zu packen und alles vorzu-
bereiten. Wir freuen uns, dass es in diesem 
Sommer wieder unkomplizierter ist, dass 
Freizeiten stattfinden können. Auch die 
Jugendlichen werden bald gemeinsam ihre 
Freizeit starten. Wir sind dankbar für die 
tollen Möglichkeiten, die wir haben, und 
für die Mitarbeitenden, die in diesem Jahr 
dabei sind und ihre Zeit in junge Menschen 
investieren. Wir blicken außerdem zurück 
auf schöne Abende und Nachmittage in 
CVJM-Gemeinschaft: beim Plätzle Spezial, 
im Sommer-MK, beim Grillen unter Män-
nern, dem Badentreff-Wochenende oder in 
den Basislagern. Dort gab es die Möglich-
keit, von anderen zu erfahren, wie sie ihren 
Glauben und ihre Berufung im Alltag leben. 
Gleichzeitig konnte man aber auch Impulse 
für das eigene Glaubensleben mitnehmen. 
Herzliche Einladung jetzt schon zum Ba-
sislager im Oktober, bei dem ebenfalls ein 
Alltags-Thema im Mittelpunkt stehen soll, 
in das unsere Gäste dann einen Einblick ge-
ben werden: ihren Umgang mit Geld.

Unsere Gruppen und Kreise werden zum 
großen Teil in den Ferien eine Pause einle-
gen, und wenn ihr dieses mittendrin in den 
Händen haltet, wahrscheinlich schon wie-
der bald starten - herzliche Einladung also 
wieder oder ganz neu dazuzukommen! 
Einen Überblick gibt‘s in diesem „mitten-
drin“ auf Seite 32/33. Auch für unser Plätz-
lefest zum Ende der Sommerferien laufen 
jetzt schon viele Vorbereitungen und wir 
organisieren und überlegen, suchen nach 
Helfern und tatkräftiger Unterstützung. 
Mit Gottes Hilfe wird es hoffentlich auch 
in diesem Jahr wieder ein gelungener Ab-
schluss der Sommerferien und der Urlaubs- 
zeit werden!

Neuer Jugendreferent
Im Vorstand beschäftigen uns momen-
tan natürlich Vorbereitungen für die An-
stellung von Manuel, dessen offizielle 
Einführung ebenfalls beim Plätzlefest im 
Gottesdienst stattfinden wird. Wir freuen 
uns sehr darauf, dass er seinen Dienst im 
September bei uns beginnen wird, haben 
bereits einen Kennenlernabend gemein-
sam mit den Jugendmitarbeitern geplant 
und uns Gedanken über seine erste Zeit 
bei uns gemacht. Auch unser Spenden-

flyer musste wieder aktualisiert und alles 
Weitere rund um die Einstellung geklärt 
werden. Wir sind überzeugt davon, dass 
die Besetzung der Stelle nun wirklich dran 
ist und die Begleitung junger Menschen 
und Mitarbeiter jetzt und auch in Zukunft 
sehr wichtig ist bzw. sein wird. Gemeinsam 
mit Manuel wollen wir weiter Jugendarbeit 
gestalten und zukunftsfähig bleiben, junge 
Menschen motivieren und zur Mitarbeit 
befähigen, sie auf ihrem persönlichen Glau-
bensweg begleiten und nachhaltig prägen. 
Dazu brauchen wir auch deine Unterstüt-
zung! Da wir die Stelle komplett aus Spen-
den finanzieren, brauchen wir Menschen, 
die nachhaltig investieren in die Zukunft 
von jungen Menschen. Wenn dir das mög-
lich ist, dann freuen wir uns über deine 
Spendenzusage!

Ausblick
Auch in der zweiten Jahreshälfte warten 
wieder einige besondere Veranstaltungen 
auf uns. Als Vorstandsteam steht für uns 
im Oktober wieder ein Klausur-Wochen-
ende an, das wir bisher immer als sehr 
wertvoll erlebt haben. Gemeinsam wollen 
wir vor Gott kommen, hören, was für den 
CVJM Wilferdingen dran ist, Visionen ent-
wickeln und Ideen konkretisieren. Bitte 
begleitet dieses Wochenende im Gebet! 
Für die Schokoladenzeit-Frauen wird es im 
Oktober einen ganzen Tag geben, um sich 
inspirieren zu lassen und Gemeinschaft zu 

Neues aus dem Vorstand

haben. Immer wieder war bei uns im Vor-
stand außerdem die Arbeit mit Familien 
im Gespräch, vor allem nach den guten 
Erfahrungen, die wir über die Corona-Zeit 
z.B. mit dem Stationenweg vor Weihnach-
ten gemacht haben. Ein kleines Team, dem 
dieses Anliegen am Herzen liegt, hat sich 
nun getroffen, und im November soll es 
ein erstes Angebot für Familien geben, 
das man gemeinsam an einem Samstag- 
oder Sonntagnachmittag besuchen kann. 
Gemeinsam Spaß haben, kreativ sein, ent-
decken, ausprobieren und dann noch eine 
gute Botschaft mitnehmen - das wollen 
wir in Zukunft 3-4 mal im Jahr planen! Das 
Vorbereitungsteam macht sich schon vie-
le Gedanken und freut sich schon jetzt auf 
den Start am 20. November. Und mit dem 
Erscheinen dieses „mittendrins“ kann man 
dann tatsächlich auch schon seinen Ur-
laub in den Pfingstferien 2023 planen und 
sich für die Gemeindefreizeit in Hintersee 
anmelden (siehe S. 2). Wir freuen uns, dass 
diese gemeinsame Zeit wieder stattfinden 
kann, und hoffen, dass die Durchführung 
möglich ist.

Wir wünschen euch einen guten Start 
raus aus der Urlaubspause und hinein in 
den Alltag - Gott schenke euch 
gesegnete Begegnungen und 
Kraft für eure Aufgaben!

Lisa Schäfer

4. Männer-BBQ: Gute Gespräche bei leckerem EssenPosaunenchor beim Plätzle Spezial
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Allen Firmen ein großes DANKE!
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In 7 Tagen um die Welt 

ein Boot zu bauen und den Wikingerschatz 
zu erreichen, ein Dorfspiel, Wasserspiele, 
Bollywood und noch vieles mehr. Außer-
dem machten wir einen Ausflug in den 
Karlsruher Zoo, bei dem wir Tiere aus aller 
Welt besuchen konnten.  Neben all dem ge-
planten Programm hatten die Kinder aber 
auch viel Zeit, um gemeinsam mit anderen 
Kindern und uns Mitarbeitern Werwolf, 
Fußball oder Volleyball zu spielen, aber 
auch, um einfach mal zu entspannen und zu 
reden.

Wir blicken auf eine wundervolle Woche 
zurück und möchten allen Mitarbeitenden, 
dem Küchenteam, den Kuchen-, Gemüse- 
und Kartoffelsalatspendern und der Firma 
Edelstahl Rosswag für das Ausleihen Ihres 
Busses herzlich DANKEN! Danke, auch an 
alle, die an uns gedacht und für uns gebetet 
haben. Wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr. 

Justine Leonhardt

Friendship-Freizeit 2022

Wie schnell eine Weltreise  möglich ist, 
haben dieses Jahr fast 80 Kinder und 
Mitarbeiter bei der 5. Friendship Freizeit 
erlebt. Am Samstag, den 30.07. startete 
die Reise für die Mitarbeiter des CVJM 
Singen und Wilferdingen nach Neureut. 
Aufbauen, Essen, Gemeinschaft erleben 
sowie Sonntagmorgen ein Gottesdienst 
standen da auf dem Plan. Nun war es so 
weit, Sonntagmittag, die Kinder kamen an 
unserem Flughafen an. Nach Passkontrolle, 
Gepäckdurchleuchtung und dem Auftritt 
von „Drogenspürhündchen“ Hans-Peter 
Bratwurst wurde ihnen gesagt, in welches 
Flugzeug sie einsteigen müssen. 

Wir besuchten in den 7 Tagen 7 Länder. 
Deutschland, Norwegen, Australien, In-
dien, Kanada, Ghana und Brasilien. Eine 
wunderbare Woche lag vor uns, wir ha-
ben viel erlebt und genossen die Zeit sehr. 
Jeden Tag ein anderes Land, geweckt von 
der jeweiligen Nationalhymne, „Fun Fakt“ 
und landestypischem Essen. Neben „the 
Story“, in der wir Geschichten über Jesus/
Gott gehört haben, hatten wir auch ande-
re geniale Programmpunkte, die teilweise 
passend zum Land gestaltet wurden, so 
z.B. ein Dschungelcamp, Nachtvölkerball 
und ein Geländespiel, bei dem das Ziel war, 
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Allen Firmen ein großes DANKE!

Mutschel-
bacher Str. 32
75196 Remchingen
Tel. 0 72 32 / 7 82 22
www.leonhardt-zimmerei.de 

Pforzheimer Straße 30 
75196 Remchingen-Wilf. 
Wilfried     0152 1974066 
Friedhelm 0176 63475855

 Frische Eier 
 Nudeln 

 Kartoffeln 
 Hausmacher 

Wurst 
 Kirscheierlikör  

 Saisonale Produkte

24-Stunden-Verkaufsautomat

Langensteinbach
Weinbrennerstr. 3
07202/942240

Birkenfeld
Hauptstr. 79 
07231/1666288www.buchhandlung-lettera.de

Inh. W. Melder, Hauptstr. 58 (B 10)
Tel. 0 72 32/7 10 70, Fax 37 27 64
apomelder@web.de
Offen: Mo-Fr  8-12.30 Uhr, 
14.30-18.30 Uhr, Sa  8-12.30 Uhr

Projekt Echte Schätze

brauch von Kindern“. Kein Kind kann sich 
allein schützen. In der präventiven Arbeit 
kommt es vor allem auf Erwachsene und Ver-
trauenspersonen an.

Den roten Faden für die Projektarbeit mit 
den Kindern stellen das Kinderbuch zum 
Vorlesen und die „Starke-Sachen-Kiste“ dar. 
Das Buch ist in fünf kurze, voneinander un-
abhängige Szenen aus dem Kita-Alltag aufge-
teilt, in denen jeweils ein Präventionsprinzip 
altersgerecht behandelt wird. Die Kinder in 
den Geschichten bekommen jeweils am Ende 
jeder Szene Hilfe von der Katze Kim und ih-
rer „Starke-Sachen-Kiste“. In der Kiste befin-
det sich für jedes zu vermittelnde Präventi-
onsprinzip ein symbolischer Gegenstand. 
Beispielsweise ein großes Herz für „Ich ver-
traue meinem Gefühl“, oder ein Stoppschild 
für „Ich darf Nein sagen“. Gemeinsam mit 
diesen Gegenständen finden die Katze Kim, 
die Kinder und Fachkräfte eine Lösung. Mit 
Hilfe dieser „entdeckten“ Gegenstände und 
der Geschichte erarbeiten die Kinder in der 
Folge Verhaltensoptionen für verschiedene 
Alltagssituationen.

Am Ende des Projektes bekommt jedes 
Kind eine Urkunde mit den verschiedenen 
„Schatzmarken“ und das Bilderbuch als Pixi- 
Buch.

Das Team des Kindergartens Gartenstraße

Neues vom Kindergarten Gartenstraße

„Echte Schätze“ ist ein Projekt zur Präventi-
on von sexualisierter Gewalt und sexuellem 
Missbrauch. Es wurde vom Petze-Institut 
in Kiel mit verschiedenen Partnern für Kin-
dereinrichtungen entwickelt. In der Region 
Pforzheim wird das Projekt von der Polizei 
und von der Beratungsstelle Lilith unter-
stützt. Kita-Fachkräfte können anhand des 
gleichnamigen Bilderbuchs, der „Starke-Sa-
chen-Kiste“ und des dazugehörigen Arbeits-
handbuchs die einzelnen Präventionsbot-
schaften mit Vorschulkindern erarbeiten:

• Mein Körper gehört mir und ich darf da-
rüber bestimmen!

• Meine Gefühle sind richtig und ich kann 
ihnen vertrauen!

• Ich kann zwischen angenehmen und un-
angenehmen Berührungen unterschei-
den!

• Ich kenne den Unterschied zwischen gu-
ten und schlechten Geheimnissen!

• Ich darf Nein sagen und habe keine 
Schuld, wenn mir etwas passiert!

• Ich hole mir Hilfe, wenn ich etwas alleine 
nicht schaffe!

Zentral sind hierbei die Selbstwertstärkung 
und der Aufbau eines positiven Selbstkon-
zepts. Die Umsetzung im Projekt erfolgt 
durch 3 Bausteine: Die Fachkräfte nehmen 
an einer Fortbildung teil. Im Rahmen der 
Fortbildung werden ihnen die Grundelemen-
te des Projektes sowie Hintergrundwissen zu 
sexuellem Missbrauch vermittelt. Zu Beginn 
findet ein Elterninformationsabend statt. Die 
Polizeihauptkommissarin Frau Schwarz-Tron 
von der Polizei in Pforzheim informiert die 
Eltern über das Projekt und dessen Ablauf. 
Dabei erhalten die Eltern auch allgemeine 
Informationen zum Thema „Sexueller Miss-

Facebook: Optik EberleFolge uns:



Better together

Badentreff 2022

Nach zwei Jahren war es endlich wieder 
soweit - große Bühne, viel Technik, große 
Essensvielfalt und viele Menschen! An-
ders gesagt: Badentreff live vor Ort. Am 
Wochenende vom 08. bis zum 10. Juli wa-
ren wir als CVJM Wilferdingen mit fast 30 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen in 
Oberacker im Kraichtal.

Trotz neuer Ortschaft blieb manches gleich: 
Wir konnten bei gutem Wetter am Frei-
tagabend mit leckerem Abendessen in das 
Wochenende starten, um dann das erste 
Plenum mit tollen Moderatoren, viel Mu-
sik, spannenden Themen und guter Laune 
genießen zu können. Beim anschließenden 
Moonlight-Volleyballturnier waren beide 
Wilferdinger Teams, dank der Übung auf 
unserem Plätzle-Beachvolleyballplatz, gut 
dabei. Am nächsten Morgen starteten wir 
mit einem gemeinsamen Frühstück und an-
schließender Wasserschlacht beim Spülen 
in den Tag. Danach durften wir wieder das 
Plenum genießen. Für später war etwas 
Besonderes geplant: ein Festival mit drei 
Acts über den Nachmittag verteilt, Essens-
ständen und coolen Aktivitäten. Ein kurzer 
Regen unterbrach unser Programm, brachte 
aber auch eine tolle Gemeinschaft durch das 
gemeinsame Anpacken mit sich. Der Sams-
tag klang mit DJ, tanzen und springen bei 
wieder gutem Wetter aus.

Am Sonntagmorgen feierten wir gemein-
sam Gottesdienst. Hierbei wurde die Atmo-
sphäre des Badentreffs besonders deutlich: 
die Insider, welche über das Wochenende 
entstanden sind, die Icebreaker und beson-
ders der gemeinsame Worship. Nach dem 
Mittagessen mussten wir schon mit dem 
Packen und Abräumen beginnen. Nach und 
nach wurde der gesamte Platz leerer und 
immer mehr Autos verließen den Platz. 
Auch wir machten uns auf den Heimweg, 
um zu Hause den Schlaf nachzuholen, der 
auf dem Badentreff vielleicht doch etwas zu 
kurz gekommen war. Somit war alles dabei, 
was zum Badentreff gehört, einschließlich 
mancher Neuheiten. Einige Jugendliche 
haben den „richtigen“ Badentreff vor Ort 
wegen Corona zum ersten Mal erlebt. An-
dere konnten sich noch gut an vorherige 
erinnern. Was aber am wichtigsten ist: Wir 
nehmen viele gute Erinnerungen auch aus 
diesem Jahr mit und freuen uns alle schon 
auf den nächsten Badentreff. All das war 
nur durch viele mithelfende Hände möglich, 
ob bei der Planung, dem Aufbau, 
dem Transport oder was die Kü-
che anging. Deshalb ein großes 
Danke an alle Mithelfenden!

Nicole Trinkenschuh

12 13

Christival  im Mai 2022 in Erfurt 

Unsere kleine aber feine Gruppe erlebte beim Christival ein buntes Programm. Neben toller Musik von vielen unter-
schiedlichen Bands, geistlichem Input und ausgefallenen Sportarten erkundeten wir Erfurt. Eines der Highlights war der 
Auftritt des Comedian Bülent Ceylan am Abschlussabend. Er hat sehr persönlich und ehrlich von seinem Glauben berich-
tet und uns mit hineingenommen, wie er Christ wurde. Mit über 10000 anderen hatten wir eine geniale Zeit und freuen 
uns auf das Christival 2028!



14 15

 Der CVJM feiertFreud und Leid

Willkommen! Herzlichen Glückwunsch!

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir keine perso-
nenbezogenen Daten an dieser Stelle im Internet. Danke für Ihr 
Verständnis.
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CK = Christuskirche | PL = CVJM-Plätzle | GZ = Gemeindezentrum (Kutscherweg 13)  | KH = Kulturhalle | NStr = Nöttinger Straße

04.12.

08.12.

10.12.

11.12.

2. Advent, Gospel- 

Gottesdienst

Abendmahl

Seniorenadvent

Schokoladenzeit

Gottesdienst mit 

Kindergarten

3. Advent, Gottes-

dienst mit Kinder-

garten

CK, 10.00

CK, 14.00

GZ, 14.30

20.00

CK

CK, 10.00

Dezember

02.10.

04.10.

08.10.

09.10.

12.10.

13.10.

14.10.

16.10.

23.10.

26.10.

29.10.

30.10.

31.10.

Erntedank Gottes-

dienst

Seniorentreff

Atempause

Schokoladenzeit 

spezial

Gottesdienst

Tauf-Gottesdienst

Tankstellen-Fest

Basislager

Kirchengemeinderat

CVJM-Klausur

Gottesdienst

Gottesdienst 

GIG - Gemeinde im 

Gespräch

Lighthouse Chor - 

Kindermusical

Gottesdienst

Transformersday

CK, 10.00

GZ, 14.30

GZ, 10.00

CK, 10.00

CK, 11.30

NStr,  14.00

GZ, 19.30

GZ, 19.30

bis 16.10.

CK, 10.00

CK, 10.00

GZ, 20.00

CK, 16.00

CK, 10.00

GZ, 14.30

Oktober

01.11.

06.11.

08.11.

10.11.

12.11.

13.11.

16.11.

18.11.

19.11.

20.11.

23.11.

25.11.

27.11.

Seniorentreff Atem-

pause

Gottesdienst 

Schokoladenzeit

Kirchengemeinderat

UpDate Mitarbeiter- 

schulung

Gottesdienst

Abendmahl-Gottes-

dienst

Konfi-Freizeit

Papiersammlung

Gottesdienst

Konfetti-Familien-Tag

CVJM-Vorstand

CVJM & KG beim 

Weihnachstdorf

1. Advent, Gottesdienst

Adventskonzert

GZ, 14.30

 

CK, 10.00

GZ, 20.00

GZ, 19.30

Singen, 

9.00

CK, 10.00

CK, 19.30

bis 20.11.

09.00

CK, 10.00

GZ, 15.00

19.30

bis 27.11.

CK, 10.00

CK, 17.00

November

Gottesdienst in der Christuskirche

sonntags 10 Uhr

• live in der Kirche
• auf dem Kirchhof, an der frischen Luft
• als Livestream von Zuhause

Mini-Kigo
für Kinder ab etwa 2 Jahren – zeitgleich 
zum Gottesdienst

Kontakt: Heidi Zipse, Tel. 72 545,
Sibylle Schaller, Tel. 73 56 77

Kindergottesdienst „Leuchtturm“ 
für Kinder im Schul alter,
ab 9.40 Uhr im Gemeindehaus.

Kontakt: Maren  Haug,  
Tel. 07236 40 71 926

 Streams  und aktuelle Infos unter:
 www.eki-wilferdingen.de 

GOTTESDIENSTE

Aktuelles
Aktuelle Informationen und 
kurzfristige Änderungen werden 
im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Remchingen sowie auf unseren 
Websites und Social Media Kanä-
len veröffentlicht.

www.eki-wilferdingen.de
www.cvjm-wilferdingen.de
         cvjm_wilferdingen

16.09.

17.09.

18.09.

20.09.

21.09.

24.09.

25.09.

Mitsingprojekt 

Kirchenchor

Papiersammlung

Gottesdienst

Plätzle-Café 

Kirchengemeinderat 

CVJM-Vorstand 

UpDate MA- Schulung

Gottesdienst

Tauf-Gottesdienst

Plätzle-Café spezial

GZ, 18.00

09.00

CK, 10.00

PL, 14.30 

GZ, 19.30

19.30

GZ, 09.00

CK, 10.00

CK, 11.30

PL, 12.00

Mitsingprojekt  Kirchenchor: 
Heute proben - morgen aufführen

Probe: Fr., 16. September, 18 Uhr, GZ

Aufführung: So., 18. September, 10 Uhr 

im Gottesdienst in der Christuskirche

Eingeladen sind alle, die Freude am Sin-
gen haben und gerne mal in einem Chor 
mitsingen wollen - egal ob jung oder alt. 

Ansprechpartner ist Monika Foemer, 

Tel. 734490

FINANZEN
- manchmal gar nicht so einfach

12. Oktober, 19.30 Uhr

Basislager 2022

Plätzle-Café
Herzliche Einladung zum Plätz-
le-Café sonntags ab 14.30 Uhr auf 
dem Plätzle - mit gutem Kaffee, 
leckeren Kuchen und noch bes-
seren Gesprächen! Die Termine 
sowie kurzfristige Änderungen 
werden auch im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Remchingen veröf-
fentlicht. 

Kontakt: Lisa Schäfer, 
Tel.: 364 0678

der bunte Nachmittag für dich 
und deine Familie!

Sonntag, 20.11. | 15-17 Uhr im GZ 

 Spiel, Spaß, Kreatives, Gemeinschaft & Tiefgang 

-liche Einladung!

K O N F E T T I

die Mitarbeiterschulung
 für ganz Remchingen

24. September

GZ in Wilferdingen, ab 9 Uhr

12. November

Gemeindehaus in Singen, ab 9 Uhr

MÄNNER-BBQ
Abende mit Message, Matze am Grill
und entspannter Gemeinschaft

 17.09. / 22.10.
 Ab 17 Uhr - CVJM-Plätzle
Anmeldung bei Matze Burger
burgerohneham@gmail.com
0172-7237845
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KonfijahrgangKonfijahrgang    
2022/232022/23

††U-U-    URNURN

Jaron Bauer
Sina Bossert
Lisa Burger
Lukas Dau
Luca Dittler
Mika Droll
Jana Flinspach
Ronja Fries
Jonas Gelhorn
Nico Hofmann
Rick Jung
Konradin Klumpp
Jona Kröner
Jonathan Kröner
Giovanni La Gaetana
Tim-Elias Meier
Hannah Reichelt
Rieke Schrader
Paul Schreier
Niklas Steppe
Philemon Stumpf
Dario Vucemilo
David Walch
Leo Winter

Mitarbeiter:

Pfarrer Friedemann Zitt
Sabine Zitt
Jugendreferent Manuel Härer
Justine Leonhardt
Zoe Schaller
Friedrich Stumpf
Hannes Zilly
Alexander Walch

Unsere Konfirmandinnen & Konfirmanden 2022/2023
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(Gebetsanliegen)
Wir danken

•	 für viele Dinge, die in den vergangenen Monaten wieder ohne Einschänkungen möglich 
waren z.B. Gottesdienste, Kigo, Gruppen & Kreise, Veranstaltungen.

•	 für die wichtige & wertvolle Arbeit, die in unseren Kindergärten geleistet wird.

•	 für 4 Jahre Andrea Kasper in der KiGo-Arbeit und dass wir Hannes Zilly als neuen „Ki-
Go-Referenten“ ab 1. Oktober 2022 gewinnen konnten.

•	 für die Mitarbeitenden,  die sich Woche für Woche oder auch punktuell in der Gemeinde 
einbringen um Menschen die frohe Botschaft von Jesus zu bringen oder im Hintergrund 
dafür sorgen, dass alles reibungslos klappt, die Bedingungen dafür geschaffen werden.

•	 für	unsere	finanziellen	Mittel	und	alle,	die	dazu	beitragen.

•	 für	die	wertvolle	Arbeit	der	Krankenhäuser,	Pflegeheime,	der	Diakoniestation	hier	am	Ort	
und	darüber	hinaus,	für	die	Versorgung	und	Pflege	der	Älteren	und	Kranken,	danke	für	alle	
Liebe und Ausdauer die die Menschen in diese Arbeit investieren.

•	 für die bisherigen Entwicklungen des „gemeinsamen Remchinger Gottesdienstes“ & die 
Berufung/Einsetzung eines Leitungsteams.

Wir bitten

•	 für pädagogische Fachkräfte, die dringend in den Kindergärten gebraucht werden. 
Bitte schenke Du die notwendigen ErzieherInnen, insbesondere auch in unserem 
Kindergarten Kirchstraße, damit die Kinder weiterhin gut betreut, in ihrer Entwicklung 
gefördert und begleitet werden können. 

•	 für alle Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer, um einen guten Start 
nach den Ferien, Motivation, Freude und Erfolg beim Lehren und Lernen.

•	 dass	unsere	24	Konfis	Gott	in	den	nächsten	Monaten	(besser)	kennenlernen.

•	 schenke einen guten Start für unseren neuen Jugendreferenten Manuel Härer in Wil-
ferdingen, lass ihn mit Begeisterung für Dich und die Jugendlichen diese erreichen und 
die Jugendarbeit in CVJM und KG bereichern. Schenke auch seiner Frau Helen einen 
guten Start in die Arbeit beim Landesverband des CVJM.

•	 um  Frieden in den Herzen der Menschen, der sich überträgt in die Gesellschaft hier 
bei uns und in den Krisengebieten der Welt .

•	 für verfolgte Christen. Stärke ihren Glauben und halte Du sie fest in deinen liebenden 
Händen.

Zusammengestellt vom Kirchengemeinderat

Oben / Mitte

Missionsgottesdienst auf dem Plätzle mit Predi-
ger Harry Hoffmann, unseren Missionaren Doris 
und Freddy Kammies und (virtuell dabei) Nasti 
Hocevar. Parallel gab es einen bunten Kindergot-
tesdienst und leckeres Mittagessen im Anschluss.

Unten 

Gemeindeausflug im Juli 2022 nach Limburg
 (Artikel siehe S. 29)
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Meine Sommerferien 2022…
Die Sommerferien liegen hinter uns. Was hast DU er-
lebt?  War GOTT für dich dabei? Bist du IHM besonders 
dankbar für etwas? Dann poste es hier und bring die Sei-
te zu unserem Kigo-Leuchtturm Briefkasten. Du kannst 
etwas schreiben, oder malen.

= Wir freuen uns, wenn wir dich ganz bald wiedersehen – spätestens am 
Ende der Ferien auf dem CVJM Plätzle-Fest, am 11.09. um 10 Uhr. Bis da-
hin – mach’s gut! Gott beschütze dich! Wir beten für dich!

Mit ganz lieben Grüßen, 
deine Andrea für das Kigo-Leuchtturm-Team

Viel Spaß mit unserem Sommer-Rätsel!

Wir sind mega gespannt, was DU erlebt hast!!!

Findest du diese 
15 versteckten 
Gegenstände?

Ly
u

d
m

yl
a 

K
h

ar
la

m
ov

a/
 s

h
u

tt
er

st
o

ck
.c

o
m

M
al

ys
h

ev
a 

A
n

as
ta

si
ia

 /
 s

h
u

tt
er

st
o

ck
.c

o
m

     [_GUTSCHEIN
_]

…für ein leckeres Eis auf dem CVJM Plätzle-Fest.
        Einfach fröhlich den Abschnitt mitbringen 
             und genießen. 

22
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Es ist Sommerzeit und trotzdem gibt es viel 
Aktuelles von unserer Arbeit zu berichten: 

Dank an die Mitglieder des Freun-
deskreises für diakonische Arbeit der 
Evang. Kirchengemeinde Wilferdingen
Im Juli haben wir aus Mitteln des Freundes-
kreises 7.000 € erhalten. Einfach großartig: 
2.000 € für den Zukauf von Lebensmitteln 
und 5.000 € für unsere diakonischen Leis-
tungen bei den kranken und hilfsbedürftigen 
Menschen in der ambulanten Pflege und im 
Haus Brunnhälden, der Wohngemeinschaft 
für an Demenz erkrankten Menschen. 

Prüfung durch den Medizinischen 
Dienst der Krankenkassen
Am 7. Juli 2022 haben Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Medizinischen Dienstes der 
Krankenkassen unsere Arbeit in der Alten- 
und Krankenpflege unter die Lupe genom-
men. Die Anspannung bei den Mitarbeiten-
den war hoch, weil es die erste Prüfung in 
Pandemiezeiten war. Vom MDK wurden aus 
den Patientenakten, aktuell 435 Menschen, 
acht Stichproben gezogen und diese Patien-
ten und die Angehörigen dann auch besucht 
und befragt. Wir haben den Prüfungsbericht 
erhalten und sind einfach nur dankbar: 

Viel Grund zum Staunen

Neues von der Diakoniestation

Hier gab es kleine Abschläge, weil bei der Be-
fragung eine Patientin u.a. auf die Frage, ob 
die Mitarbeitenden des Pflegedienstes sie 
fragen, welche Kleidung sie anziehen möch-
te, sicherlich zu Recht mit „gelegentlich“ und 
nicht mit „immer“ geantwortet hat. Wir als 
Verantwortliche freuen uns sehr über dieses 
gute Prüfungsergebnis. Es ist auf die fachlich 
kompetente und engagierte Arbeit unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zurück-
zuführen. Herzlichen Dank! 

Personal
Wir sind sehr dankbar, dass wir trotz oft 
angespannter Personalsituation alle unsere 
Kundinnen und Kunden immer versorgen 
konnten. Das ist nicht selbstverständlich. 
Aktuell erhalten wir viele Anfragen von au-
ßerhalb Remchingens. Die dortigen Pflege-
dienste nehmen keine Patienten mehr auf. 
Die Not der Menschen hat dazu geführt, 
dass wir aktuell auch außerhalb Remchin-
gens Pflegeeinsätze durchführen. Auch hier 
sind wir unseren Mitarbeitenden dankbar, 
dass sie es mittragen. Wir staunen, dass 
sich zwei interessierte Pflegekräfte bei uns 
gemeldet haben; dadurch können wir das 
Personal wieder entlasten. Auch dies ein 
Geschenk!

Gottesdienste auf dem Kulturhallen-
platz 
Zwei Gottesdienste konnten wir mit unse-
ren Trägerkirchengemeinden Nöttingen, 
Singen und Wilferdingen auf dem Kultur-
hallenplatz feiern. Beide waren sehr gut 
besucht und wir haben viele positive Rück-
meldungen erhalten. Auch die Kollekten für 
die Tafel und Lifegate waren erfreulich hoch. 
Die Zusammenarbeit mit der Kulturhalle 

ist gut und wir als Diakoniestation würden 
gerne auch weiterhin im Freien gemeinsame 
Gottesdienste feiern. 

Spenden
Aktuell staune ich einmal mehr über die 
Spendeneingänge. Unsere Aufrufe, uns in 
der angespannten Situation der Tafelarbeit 
mit Spenden und Lebensmitteln zu unter-
stützen, sind bei den Menschen angekom-
men. Kreativ wurden z.B. bei Firmenspielen 
von den Geschäftsführern Spenden pro 
geschossenem Tor überwiesen oder beim 
Stadtradeln pro gefahrenem km der Mit-
arbeitenden eine Spende von 1 € zugesagt. 
Durch solche Aktionen und viele Einzel-
spenden haben wir allein von Mitte Juli bis 
Anfang August Spenden über 15.000 € er-
halten. Spenden zwischen 15 € und 
10.000 €. Einfach unglaublich und 
jede Spende gleichermaßen wertvoll 
und wichtig (siehe Predigttext Diako-
niegottesdienst vom 7. August Mk 12, 
41-44).

Wohngemeinschaften in der 
Albstraße
Im September wollen wir die Bauar-
beiten zur Schaffung der Wohnge-
meinschaften für unterstützungs-
bedürftige Menschen (8 Plätze) und 
für behinderte Menschen (4 Plätze) 
starten. Der „Spatenstich“ wird am 
16. September um 17 Uhr sein. Herzli-
che Einladung!  Mit Spannung blicken 

wir auf den 24. August. An diesem Tag ent-
scheidet voraussichtlich das Kuratorium von 
Aktion Mensch über unseren Förderantrag 
für die Wohngemeinschaft für behinderte 
Menschen. Wir haben eine Fördersumme 
von 240.000 bis 300.000 € beantragt. Beim 
Erscheinen des „mittendrin“ wissen wir hof-
fentlich mehr. 

Liebe Leserinnen und Leser, in allen tägli-
chen Herausforderungen sind wir zuver-
sichtlich und oft fröhlich unterwegs. Danke 
für alle Unterstützung unserer Arbeit auch 
im Gebet. Gott beschenkt uns reich!

Ihr dankbarer Karl-Heinz Stengel, 
Vorsitzender

Pflegerische Leistungen mit 
17 Kriterien

Note: 1,0 

(sehr gut) 

Ärztlich verordnete  
pflegerische Leistungen mit 8 
Kriterien

 Note: 1,0 

(sehr gut)

Dienstleistung  & Organisati-
on mit 9 Kriterien

Note: 1,0 

(sehr gut) 

Befragung der pflegebe-
dürftigen Menschen mit 12 
Kriterien

Note: 1,7
 (gut)

Samstag, 29. Oktober  | 16 Uhr 

in der Christuskirche (Kutscherweg 13)

MUSICAL
Der Schatz

Die 

in Aktion



Offen:
Mo & Di 
geschlossen
Mi  9-13 & 
       15-18h 
Do  15-18h 
Fr   9-18 h 
Sa  9-16 h

Obsthof 1   76327 Pfinztal-SöllingenTel. 07240 4617   www.obstbauwenz.de
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Allen Firmen ein großes DANKE!

Erdarbeiten 
Natursteinmauern 
Abbrucharbeiten 
Wegebau 
Verfüllung 
Planierarbeiten 
Schüttgüter –  
Sand, Kies, 
Schotter 

Bunsenstr. 10, 75210 Keltern, Tel. 07236 9827334 
Mobil 0151 18208100, info@baggerbetrieb-schickle.de

Hauptstraße 36
75196 Remchingen-Wilferdingen
Telefon:    0 72 32 / 7 90 62
E-Mail:      info@schollost.de
Internet: www.schollost.de

» Maß-Schuhe
» Einlagen nach Maß
» Podologische Behandlung / 

 med Fußpflege

» Diabetesversorgung
» Kompressions-Versorgung
» Elektronische Fußdruckmessung
» Bandagen

Im Hölderle 12

Tel. 07232/79142
www.elektro-walch.de

75196 Remchingen

info@elektro-walch.de

Telefonanlagen 

Alarmtechnik
Intelligente Gebäudetechnik

Netzwerktechnik
Klimatechnik

Raiffeisenstr. 20, 75196 Remchingen-Wilferdingen 
Tel. 0 72 32 36 80-0, www.walch-fensterbau.de

Fenster-, Tür- und Fassadenlösungen

Am Ende eines seelsorgerlichen Gesprächs 
sagte eine junge Frau zu mir: “Seelsorgear-
beit interessiert mich auch. Aber eine Ausbil-
dung brauche ich dazu keine. Ich habe ja den 
Heiligen Geist…“ Ich wusste zuerst gar nicht, 
was ich erwidern sollte auf so eine Aussage – 
ich blieb tatsächlich etwas sprachlos zurück. 
Gerne hätte ich ihr geantwortet: „Ohne den 
Heiligen Geist würde ich das – oder jede an-
dere Aufgabe – gar nicht erst angehen wol-
len.“ Das fiel mir leider erst später ein. Es hat 
mich dann traurig gestimmt und zugegebe-
nermaßen auch ärgerlich, dass viele Christen 
und Missionare denken, dass sie für manche 
Bereiche keine professionelle Ausbildung 
und Zurüstung brauchen. Leider begegnet 
uns diese Aussage bzw. Einstellung gar nicht 
so selten. Dadurch kann so viel Schaden an-
gerichtet werden, der nur schwer wieder gut 
zu machen ist. In unseren seelsorgerlichen 
Anfangszeiten Ende der 90er und Anfang der 
00er Jahre wurden wir uns unserer Defizite 
oft schmerzlich bewusst und wir wünschten 
uns richtiges Handwerkszeug in der Arbeit 
mit verletzten und traumatisierten Men-
schen. Wie froh waren wir, als sich schließlich 
für uns eine Tür für eine qualifizierte Seelsor-
geausbildung auftat, damals in Kapstadt. Un-
sere Arbeit wäre undenkbar gewesen ohne 
diese Ausbildung und wir haben im Laufe der 
Jahre jede Möglichkeit genutzt, um uns wei-
terzubilden und professioneller zu werden.

Profis? Ja, Profis!!!!!

Neues von Kammies

Seit wir zurück in Deutschland und in der 
Member Care und Krisenmanagementarbeit 
unterwegs sind, wurden wir - insbesondere 
Frederick - immer öfter mit der Notwendig-
keit von Mediation und Konfliktmanagement 
konfrontiert. Damit wuchs auch Fredericks 
Wunsch nach einer guten Schulung in diesem 
Bereich. Im Bereich Risiko- und Krisenma-
nagement hatte er schon viel Gelegenheit 
dazu. Eine zertifizierte Mediationsausbil-
dung bei Trigon wurde ihm empfohlen von 
Harry Hoffmann (unserem Prediger beim 
Missionsgottesdienst). Wir sind unserem 
HERRN sehr dankbar für sein Ja dazu und die 
nötigen Finanzen – und natürlich auch unse-
ren treuen Spendern! Harry Hoffmann wird 
Frederick bei dieser Ausbildung als Mentor 
begleiten. Wir sind der Überzeugung, dass 
wir im christlichen Bereich und in der Mis-
sion genauso professionell arbeiten müssen 
wie im säkularen Bereich. In Member Care 
gibt es ein Modell, das wie eine Pyramide 
aufgebaut ist. Ganz oben steht die Fürsorge 
durch professionelle Hilfe. In der Seelsorge 
und im Debriefing haben wir unsere Quali-
fikationen. Im Bereich Coaching haben wir 
keine Ausbildung und maßen uns auch nicht 
an, das anzubieten (und sehen uns auch nicht 
dazu berufen). Da verweisen wir auf Perso-
nen, die dazu ausgebildet sind. Fredericks 
Mediationsausbildung erstreckt sich über 
den Zeitraum von März 2022 bis Mai 2023, 
mit Präsenzwochen, virtuellen Tagen, Inter-
visionsgruppen, Supervision, Hausarbeiten, 
Fallvorstellung. Betet für ihn! Danke euch 
allen, dass ihr so treu hinter uns steht.

Eure Doris Kammies
26

Die 7 Aspekte von Member Care

Fürsorge Jesu

Fürsorge für sich selbst

Fürsorge für einander

Fürsorge des Hirten / Leiters

Fürsorge durch Strukturen

Fürsorge durch Sender & Spender

Fürsorge durch Spezialisten
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Üblicherweise erreichte uns diese Aufforde-
rung in den letzten Jahren für den  Herbst. 
Doch dieses Jahr war vieles anders. Klein, 
schnell, intensiv, hell, heiß, spannend, eine 
Frage der Sichtweise  - wäre die Kurzversion 
meiner Eindrücke. Klein war vor allem unsere 
Gruppe. Nur zwei Ehepaare machten sich vom 
16.-19. Juni auf den Weg nach Görlitz. Schnell  
waren trotz dreier Ladepausen für das E-Auto 
sowohl  An- als auch Heimreise bewältigt.  

Intensiv haben wir die Zeit miteinander emp-
funden. Mit 8 Görlitzern verbrachten wir am 
Anreisetag einen wunderschönen Sommer-
abend im Garten von Familie Kollei mitten in 
Görlitz mit leckerem Essen und kalten Geträn-
ken und tauschten uns sowohl über private 
als auch Entwicklungen in CVJM/Kirchenge-
meinde Wilferdingen und der Arbeit in Görlitz 
aus. Ein intensiver  Austausch entwickelte sich 
am folgenden Morgen beim gemeinsamen Bi-
bellesen im Wohnzimmer der Familie Hüther. 
Heiß war es dann schon bei unserem Ausflug 
in die Königshainer Berge. Nach einer sehr 
interessanten Führung und einem lustigen 
Vesper (zur Not isst man die Wurst auch ohne 
Brot) in einem alten Granitsteinbruch mach-
ten wir eine kleine Wanderung durch das 
angenehm bewaldete Steinbruchgebiet, vor-
bei an herrlichen Badestellen und reizvollen 
Kletterfelsen bis zu einem idyllisch gelegenen 
Café mit einem schwindelerregenden Aus-
sichtsturm, der einen 360-Grad-Blick in die 
Gegend ermöglichte. Zurück in Görlitz konn-
ten wir die beeindruckende und den Berichten 
nach auch sehr herausfordernde Rohbaustel-
le der Kindergartenerweiterung in der Wart-
burg und die neue Kletterwand besichtigen.  
Hell war es dieses Jahr selbst noch am Abend. 
Wir erlebten mit unseren Gastgebern die 
Stadt quirlig, lebendig und gut besucht. Span-

Begegnungsfahrt

nend und wirklich sehr heiß war der Samstag 
bei der Ruderregatta am Berzdorfer See, mit-
veranstaltet  von der Wartburg. Ein Wilfer-
dinger durfte mitrudern. Dort trafen wir auf 
weitere Görlitzer, die uns von früheren Be-
gegnungen schon bekannt waren. Im Schatten 
auf einem Bootssteg feuerten wir mit Team 
Lebenshof, Wartburg und esta e.V.  gleich drei  
Boote an. Team esta e.V. schaffte den 2. Platz. 
Abends konnten wir am Stellplatz des Bauwa-
gens von esta e.V. direkt am Sandstrand einen 
Einblick gewinnen, wie das offene Spielange-
bot von den Badegästen genutzt wird. Um 19 
Uhr begann dann dort das Sommerfest für die 
haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden von 
esta e.V. mit Verabschiedung derer, die ihren 
Dienst beenden. Mit einem Sonnenuntergang 
und einem kleinen Feuerwerk ging ein langer, 
erlebnisreicher Tag zu Ende.

Eine Frage der Sichtweise bleibt sicherlich 
die Erklärung des Pastors der Reformierten 
Gemeinde, dass Wilferdingen am Ende der 
Welt im Süden Deutschlands läge. Seine klei-
neKirche taucht völlig unverhofft  in einem 
Innenhof, umgeben von mehreren großen 
Wohnblocks auf. Beim Kirchenkaffee nach 
dem Gottesdienst hieß es auch schon wie-
der Abschied nehmen von guten Freunden 
und Glaubensgeschwistern, die wir übrigens 
schon für nächstes Jahr nach Wilferdingen, 
dem Nabel der Welt, eingeladen haben.

Monika Gaßner

„Auf nach Görlitz!“ Limburg - eine Reise wert

Gemeindeausflug 2022

Am 5. Juli fand nach 2-jähriger Absage wegen 
Corona endlich wieder unser Kirchengemein-
deausflug statt. Er führte uns in diesem Jahr 
nach Limburg an der Lahn. Unsere Pfarramts-
sekretärin Nadine Laukemann ist in Limburg 
geboren und aufgewachsen und hat den Aus-
flug perfekt organisiert. Pfarrer Friedemann 
Zitt las uns auf der Hinfahrt eine berührende 
Geschichte vor. Sinngemäß ging es ums Verge-
ben. In Matthäus 18 steht, dass Petrus Jesus 
fragte: „HERR wie oft muss ich denn meinem 
Bruder, der an mir sündigt, vergeben? Ist’s 
genug siebenmal?“ Jesus sprach zu ihm: „Ich 
sage dir: Nicht siebenmal, sondern siebzigmal 
siebenmal.“ In der Geschichte ging es um einen 
Bruder und eine Schwester. Die Schwester 
führte eine Strichliste, wie viel Mal sie ihren 
Bruder um Vergebung bitten muss. Am Ende 
der Geschichte trieb sie ein wichtiger Termin, 
den sie ihrem Bruder vergessen hatte zu sa-
gen, in die Ferne. Als sie erfuhr, dass ihr Bruder 
tödlich verunglückt war, fand sie zu Hause ihre 
Liste, die der Bruder durchgestrichen und mit 
der Überschrift: ALLES VERGEBEN! verse-
hen hatte.

In Limburg wurden wir von zwei Stadtfüh-
rern empfangen, die uns in Gruppen durch 
die Altstadt führten. Fachwerkhäuser in allen 
Größen standen eng  aneinandergereiht. Wir 
legten einige Stopps ein, um viel von Limburgs 
Geschichte zu erfahren. Ganze Straßenzüge 

wurden von Handwerkern erbaut, denn die 
Limburger stellten alles her, was sie zum Le-
ben brauchten, damit sie nicht über Land fah-
ren mussten. Jeder Handwerker baute sein 
Haus nach seinen Finanzen. Die Grundfläche 
des kleinsten Hauses war nur 23 m2, ging 
aber 2-3 Stockwerke nach oben, da mehrere 
Generationen untergebracht werden muss-
ten. Reich wurden die Limburger durch ihre 
Tuchherstellung. Das gewebte Tuch (immer 
20 m lang) wurde zum Wasser gebracht, dort 
eingefärbt, kam nass zurück und wurde an 
den Straßen zum Trocknen aufgehängt. Sie 
verkauften u.a. nach Paris, Mailand, Prag und 
Verona. Durch Limburg führte eine Handels-
straße und die Limburger kassierten Zoll und 
verdienten dadurch auch viel Geld, sodass sie 
1235 die Stiftskirche errichten konnten, die 
seit 1827 als Limburger Dom bekannt wurde. 
Auch im Dom wurden wir empfangen und es 
war sehr interessant, was wir über den Baustil 
des Doms erfuhren. Das Mittagessen nahmen 
wir im „La Strada“ ein und so konnten wir ge-
stärkt Limburg „auf eigene Faust“ erkunden. 
Auf der Rückfahrt nahmen wir unser gewohn-
tes Picknick im Garten der Evang. Bonhoef-
fergemeinde in Hemsbach ein. Eine Führung 
durch das Gemeindezentrum mit der Diako-
nin war Teil des Programms. Coronabedingt 
haben wir leider auf das traditionelle Singen 
beim Ausflug verzichtet. 

Waltraud Farr



Tipps aus der Bücherei 
Musterkinder und Rebellen 
wie die Geschwisterposition unser Leben beeinflusst
von Reinhold Ruthe

Christy
Roman von Catherine Marshall

Lieber Gott, bist du da?
Geschichten für Kindergartenkinder
von Bärbel Löffel-Schröder

Online stöbern: 
 https://www.eopac.net/buecherei-eki-wilferdingen 

Öffnungszeiten: Do, 18-19 Uhr im GZ (Kutscherweg 13)

Bitte einen Mund-Nasen-Schutz mitbringen. Während der Schulferien  geschlossen. 
Team: Beate Baumann, Beatrix Ketzer, Susanne u. Alvaro Fernandes, Tel. 37 08 36
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Mission - oder ist‘s doch Berufung?

Eine ganz gemischte Gruppe war am 29.06. 
auf dem Plätzle zusammengekommen, um im 
Basislager gutes Futter mitzunehmen. Lecke-
res Essen für den Körper gab es von Matze 
und Monika. Ein guter Start für einen guten 
Abend. Danke dafür. Danach gab es reichhal-
tige Nahrung für Geist und Seele, denn die In-
terviewpartner waren ebenso gemischt wie 
die Zuhörer. Von Carina Zachmann, Rainer 
Simon und Andrea Simolka-Walter bekamen 
sie zum Thema „Berufung“ ganz unterschied-
liche Lebensgeschichten zu hören. 

Carina wurde von Gott zu einer Ausbildung 
beim Drogeriemarkt „dm“ berufen. Mit ihren 
besonderen Gaben im Umgang mit Men-
schen und der Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen, wurde sie von „dm“ in beson-
ders herausfordernde Aufgaben geschickt 
und konnte dort als jüngste Leiterin einer 
Filiale mit Gottes Unterstützung Teams neu 
aufbauen. Carina machte deutlich, dass Gott 
uns überall gebrauchen kann. Besonders die 
Gespräche mit den Kollegen beim morgend-
lichen Palettenabladen vermisst sie in ihrer 
derzeitigen Elternzeit. „Da wurden Themen 
über Gott und die Welt angesprochen und 
ich staunte, wie offen mir die Sorgen an-
vertraut und Fragen zum Glauben gestellt 
wurden“, erzählte Carina ebenso offen und 
authentisch. 

Rainer Simon hatte eine ganz andere Ge-
schichte zu berichten. Schon als Jungscharler 
vertraute er JESUS und wurde mit 15 Jahren 
Jungscharleiter im CVJM. Als junger Medizi-
ner wurde er dann vertretungsweise für ein 
halbes Jahr nach Mexiko gerufen. Das nahm 
er als eine Probezeit von Gott an. Er lern-
te dort die wertvolle Arbeit in der Mission 
kennen und fand außerdem in Solweigh eine 
ganz besondere Frau, die mit ihrem ganzen 
Herzen Gott liebte und den Menschen dien-
te. Mit ihr als Ehefrau war Rainer gut beglei-
tet, als er mit ihr und den kleinen Kindern für 
5 Jahre nach Bhutan ging. Später, nachdem 
die Kinder in Deutschland ihre Ausbildung 
beendet hatten, dann nochmal in die Mission 
nach Paraguay. Rainer und Solweigh erleb-
ten im Vertrauen auf Gott viele schöne Jahre 
miteinander. Der Tod von Solweigh warf Rai-
ner vollkommen aus der Bahn. Er musste, wie 
Elia, durch Wüstenzeiten. Wie Elia fühlt sich 
auch Rainer neu berufen und darf im Mo-
ment den ersten ordinierten Pastor aus Bhu-
tan als Gast beherbergen und ist gespannt, 
was Gott noch mit ihm vorhat. 

Andrea Simolka-Walter erzählte von ihrer 
Berufung zur Tankstelle, einem Integrations-
projekt mit Kindern aus dem Wohngebiet 
Nöttinger Straße. Vorbereitet durch drei 
eigene Kinder mit starkem Förderbedarf 

Zweites Basislager 2022

machte ihr Gott deutlich, dass die Kinder in 
diesem Wohngebiet auch Unterstützung 
und Begleitung brauchen. Mit der Bestäti-
gung dieser Berufung durch die erste Mitar-
beiterin innerhalb von 10 Minuten machte 
sich Andrea mit Maria Scrofan, daran ein 
Straßenfest für die Kinder zu organisieren. 
Aus dem ersten Kennenlernen entstand 
eine zwischenzeitlich 20-jährige Begleitung, 
die von Deutschunterricht für die Eltern 
der Kinder über Nachhilfeunterricht bis zu 
wöchentlichen Kinderstunden in der ange-
mieteten Wohnung mitten in der Nöttinger 
Straße reicht. Es sind viele Beziehungen und 
Freundschaften entstanden und die Men-
schen kommen mit ihren Sorgen und Fragen 
auf das Tankstellenteam zu. So schön, wenn 
unser Interesse die Herzen der Menschen 
erreicht und sie Vertrauen fassen. 

Das wurde auch in den weiteren Antwor-
ten auf die Fragen von Katrin und Tanja klar. 

Alle drei Interviewpartner legten den Zuhö-
renden ans Herz, dass es wichtig sei,  für die 
Menschen zu beten und zu erkennen, wie 
verloren die Menschen ohne Gott sind. Wenn 
wir Zeit mit Gott verbringen und verstehen, 
wie sehr er jeden einzelnen Menschen liebt, 
dann erkennen wir, wie groß seine Sehnsucht 
ist und wie sehr er sich freut, wenn wir uns an 
jedem Ort und in jeder Situation gebrauchen 
lassen, damit Menschen seine Liebe erleben 
und den Weg zu ihm finden. In der Schule, bei 
dm, in der Ferne, in der Nähe, in der Nachbar-
schaft und in der Arbeit. Jeder ist jederzeit 
berufen und Gott wünscht sich, dass wir in 
Verbindung mit ihm als seine Kinder auf die-
ser Welt als seine Boten unterwegs sind. Wir 
hoffen und beten, dass jede/r Einzelne neu 
über seine Berufung nachdenkt und Gott 
vertraut, dass er einen richtig guten Plan hat. 
Gott zur Ehre, den Menschen zum Segen und 
uns zur Freude.

Andrea Simolka-Walter

Allen Firmen ein großes DANKE!
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Noch eine gute Nachricht f�r alle, die einen Zugang zum Internet haben: Unsere gesamte Medienliste ist online. Unter: https://www.eopac.net/buecherei-eki-wilferdingen k�nnt Ihr ab sofort virtuell in unserer Gemeindeb�cherei st�bern. Wir Ihr �ber diesen Zugang Medien bestellen k�nnt, verraten wir Euch sehr bald. Bis dahin bleibt beh�tet, gesegnet und gespannt; herzliche Gr��e vonFrederick B�cherwurm und seinem Team
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Kindersport 5 Jahre bis 5. Klasse
Spaß bei Rennspielen, mit dem Ball und einer Ge-
schichte zum Nachdenken. Alle sind willkommen!
Ort:  Schulsporthalle
Zeit:  Mo, 17.00-18.00 (5 Jahre bis 2. Klasse)
 Mo, 18.00-19.00 (3. bis 5. Klasse)
Leitung:  Sonja Schaller, Tel. 0171 49 39 705,
 Ilse Dennig, Tel. 78 171

Mädchenfußball
Fußball ohne Druck zwischen 14 und 50 Jahren
Ort: Sommer:  PL, Winter: Schulsporthalle
Zeit:  Sa – nach Absprache
 Mo - nach Absprache, 20.15
Leitung:  Tanja Erb, Tel. 0175 62 55 490

Jungscharfußball 8-13 J. + Große Jungs 13-18 J.
Egal wie das Wetter ist, wir wollen Fußball spielen!
Jeder neue Fußballspieler ist willkommen.
Ort: Oktober-April: Schulsporthalle 
 Sommer:  PL
Zeit:  Sa, 13.00-14.00 (ab 8 J.), 
 Sa, 14.00-15.00 (ab 13 J.)
Leitung:  Steffen Müller, Tel. 0179 9784735
 Sebastian Walch, Tel. 79 113
 Jonathan Gaßner

Frauensport
Gymnastikstunde für Leib und Seele für Frauen 
aller Altersgruppen. Wir freuen uns über jedes 
neue Gruppenmitglied!
Ort/Zeit:  Schulsporthalle / Mo, 19-20 Uhr 
Leitung:  Elsbeth Gaßner, Tel. 72 463
Übungsleitung:  Angelika Dennig,  Gabi Dürr

Herrensport
Workout, Sport mit u. ohne Ball, auf Gottes Wort hören
Ort/Zeit:  Schulsporthalle / Do, 20.30
Leitung:  Ulrich Kammerer, Tel. 31 92 658 
 Karl-Heinz Ruf

MoKick 
Spaß am Fußball ohne Leistungsdruck - für Fußball-
begeisterte ab 16 Jahren. 

Ort/Zeit:  Kunstrasenplatz des FC Alemannia
 Wilferdingen;  Mo, 20.15
Leitung:  Stephan Groß, Tel: 36 46 346
 Andreas Dennig, Dennis Engel

                  Sport

CVJM-Bibelkreis
Gottes Wort lesen & sich darüber austauschen
Ort:  GZ 
Zeit:  So, 19.30
Leitung:  Andrea Leonhardt, Tel. 70 527,
 Reiner Böhmer, Tel. 31 47 55

Frauen lesen die Bibel
über Glaubens- & Lebensfragen
Zeit:  jeden 1. und 3. Di im Monat, 09.30
Kontakt:  Veronika Morlock, Tel. 70 274

Hauskreise für Erwachsene
Zeit:  Di, 14-tägig, 20.15
Kontakt:  Alexandra Fassler, Tel. 37 04 44
 Regine Fassler, Tel. 71931

Zeit:  Di, 20.15
Kontakt:  Christine Melder, Tel. 71 070

Zeit: Fr, 14-tägig, 20.00
Kontakt: Miriam & Ulrich Kammerer, 
 Tel. 31 92 658
 Sabine Zitt, 31 46 88

Zeit:  Do, 19.30
Kontakt:  Lisa & Thomas Schäfer, Tel. 36 40 678

Zeit:  Do, 20.00 14-tägig, 
Kontakt:  Julika & Jan Schickle, Tel. 36 444 25

Ort:  in wechselnden Wohnzimmern 
Zeit Mo, 19.30 
Kontakt:  Simone & Marc Schmidt, 
 Tel. 73 49 62

Bibel.Lifestream
gemeinsam den christlichen Glauben entdecken  
bei der Live-Übertragung aus dem Lebenshaus
Ort:  Familie Bauer, Niemandsberg 39  
Zeit Di, 14-tägig, 20.00
Kontakt:  Katrin & Peter Bauer, Tel. 36 44 24

                 Bibel- & Hauskreise

Abendgebet
Ort:  CK
Zeit:  täglich außer Mi, 19.00-19.30 
Leitung:  Dorothea Engel, Tel. 72 163, 
 Martin Engel, Tel. 70 968

Morgengebet mit anschließendem Frühstück
Ort:  CK 
Zeit:  Mi, 06.00
Leitung:  Alexander Wiesener, 
 Tel. 0160 7928319

Gebetstreff „Hallo, Mister Gott“
Wir beten für unsere Kinder, Kindergärten und
 Schulen.
Ort:  nach Absprache, 
Zeit:  Mo, 08.15 (entfällt in den Ferien)
Leitung:  Andrea Simolka-Walter, Tel. 31 48 87

Gebet für die Remchinger Jugend
Ort:  CK 
Zeit:  1. Samstag im Monat, 16.00 - 17.00
Leitung:  Martin Engel, Tel. 70 968

                      Gebet

 
Frauentreff
Zeit:  monatlich, Mo, 19.30
Kontakt:  Barbara von Gündell-Krohne, 
 Tel. 73 46 54

Aufwind für Frauen
Brezelfrühstück, Thema zu Glaubens- und Lebens-
fragen, Gemeinschaft erleben.
Ort/Zeit: GZ ; Do, 14-tägig, 09.00-11.00
Leitung:  Ilse Dennig, Tel. 78171
 Ute Thiel, Tel. 3133340

Schokoladenzeit
offenes Angebot von Frauen für Frauen, immer am 
8. abends um 8.  
Ort: siehe Homepage/Blättle 
Kontakt: Melanie Walch, Tel. 7352769

Seniorentreff
Ort/Zeit:  GZ; 1. Di im Monat, 14.30
Kontakt:  Johanna Pailer, Tel. 72 170,
 Elisabeth Schäfer, Tel. 73 344

                            Erwachsene

  

Kleine Mädchenjungschar | 1.-3. Klasse
Freunde treffen, Jesus kennenlernen, Spaß haben, 
lachen, singen, tanzen. Wir freuen uns auf dich!
Ort:  GZ 
Zeit:  Fr, 16.00-17.30
Leitung:  Janine Klamandt, Tel. 70597

Mittlere Mädchenjungschar | 4./5. Klasse
Viel Spaß, spannende Bibel-Geschichten, lustige 
Spiele, singen, kochen, basteln und Überraschungen.
Ort:  GZ
Zeit:  Mi, 17.30-19.00
Leitung:  Marie-Christin Oettinger, 
 Tel. 37 022 09

Große Mädchenjungschar | 6.-8. Klasse
„footprints –Spuren hinterlassen“
Ort:  GZ 
Zeit:  Di, 18.30-20.00
Leitung:  Hanna Gaßner, Tel. 80 90 77

Kleine Bubenjungschar | 1.-4. Klasse
Erleben, was Spaß macht, und spüren, dass Gott 
dich liebt.
Ort:  GZ/PL  
Zeit:  Di. 17.30-19.00
Leitung:  Elias Bauer, Tel. 36 44 24

Große Bubenjungschar | 5.-7. Klasse
Sport, Spiel, Spannung und Abenteuer – geh mit uns 
auf Entdeckertour und finde heraus, was in Gottes 
Wort steckt!
Ort:  PL/GZ 
Zeit:  Di 18.30-20.00
Leitung:  Jonathan Gaßner
 

                        Jungschar

DAB
Teenkreis ab 14
DAB – durchgeknallt, anders, besonders
Ort:  PL 
Zeit: Fr, 18.30  
Kontakt: Justine Leonhardt, 
 Tel. 0176 20249861

sowieso
Jugendkreis 16plus
Leckeres Essen, mitreißender Lobpreis, Themen, 
die uns wirklich interessieren, und viel Zeit, um sich 
auszutauschen und gemeinsam Spaß zu haben.
Ort:  PL 
Zeit:  So, 18.30
Kontakt: Simon Dennig, Tel. 0152 5562 7082

            Jugend

Krümeltreff 0-3 Jahre
Ort/Zeit: GZ; Mo,  09.30
Leitung:  Melanie Walch, Tel. 73 527 69
 Carolin Kerres

                       Familien
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CK = Christuskirche | PL = CVJM-Plätzle  | GZ = Gemeindezentrum (Kutscherweg 13)
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Kirchenchor
Ort/Zeit:  GZ / Mo, 19.30
Kontakt:  Monika Foemer, Tel. 73 44 90

Posaunenchor  
Lobt den Herrn mit Trompeten & Posaunen!
Ort/Zeit:  GZ / Fr, 20.00 
Leitung:  Hans-Martin Walch, Tel. 71 302
Obleute:  Norbert Brückel, Steffen Müller

Kinderchor „Lighthouse Kids“
Ort/Zeit:  GZ/ Do, 15.00
Kontakt:  Rachel Volk, Tel. 364 6345, 
 Susanne Schrader, Tel. 312 8193

                     Musik

Bitte in der derzeitigen Lage beachten: Aktuelle 
Informationen zu den Gruppen &Kreisen können bei 
den genannten Kontaktpersonen erfragt werden.
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Das Gemeindezentrum mit Christuskirche und Gemeinde- 
haus	befindet	sich	im	Kutscherweg	13,	das	Evangelische	
Pfarramt Im Grund 3.

Pfarramt 
Nadine Laukemann ist Mo, Do, Fr, 9-12 Uhr und Mi, 16-
18.30 Uhr für Sie da. Di geschlossen.
Tel. 71 040, Fax 70 488, www.eki-wilferdingen.de,
pfarramt@eki-wilferdingen.de

Belegung/Buchung Gemeindehaus
Alexandra Klamandt, Tel. 70597

Konten
VR Bank Enz plus, BIC: GENODE61WIR
IBAN: DE79 6669 2300 0001 0450 08
Sparkasse Pforzheim Calw, BIC: PZHSDE66XXX
IBAN: DE05 6665 0085 0000 8251 90
Sonderkonto Diakonenstelle
IBAN: DE35 6669 2300 0001 0450 24

Pfarrer   Friedemann Zitt, Tel. 71 040
Diakon   Patrick Zipse, Tel. 72 545
Kirchendienerinnen  Birgit Müller, Brunhilde Zach- 
  mann, Simone Schaller, Ilse Dennig
 
Kirchengemeinderat
Regine	Fassler	(stellv.	Vorsitzende),	Elisabeth	Schäfer,	
Martin Schaller, Peter Schaller, Ulrich Kammerer, Sebastian 
Walch, Simone C. Berger, Yvonne Reindl, Patrick Zipse, 
Friedemann	Zitt	(Vorsitzender)

Diakoniestation Remchingen e.V.
San Biagio Platani Platz 5
Verwaltung  Gabi Reiling, Tel. 36 93 - 12
Pflegedienstleitung Britta Rawer, Tel. 36 93-13
Pflegedienstleitung, betreutes Wohnen,  
Demenz  Annette Oeder, Tel. 36 93-10 
Nachbarschaftshilfe  Katrin Bauer, Tel. 36 93-14
Wohngemeinschaften Ulrich Kammerer, Tel. 36 93-15 
Remchinger Tafel 
Kronenstr. 5,  Sigrun Leonhardt,  Tel. 370 91 58 
Kleiderstuben
Wilferdingen: Hauptstr. 5, Ulla Höfker, Tel. 37 20 37
Singen: Kronenstr. 5, Lidija Gerlach, Tel. 78 465

Kindergärten
Im Grund 3, Tel. 71 014, Leiterin Maria Scrofan
Kirchstr. 15, Tel. 71 513, Leiterin Dorothee Woyde
Gartenstr. 25, Tel. 71 619, Leiterin Heike Cyrener

Vorsitzende   Katrin Bauer, Tel. 36 44 24
  Christoph Gaßner, Tel. 80 90 77
  Lisa Schäfer, Tel. 3640678
Kassier   Sebastian Rapp
Schriftführerin  Lisa Wenz 
Beisitzer/innen  Tanja Erb
  Justine Leonhardt
  Benedikt Schaller
MK-Vertreter/innen Hanna Gaßner
  Simone Schaller
  Simon Dennig

CVJM Plätzle-Belegung
Alexandra & Stefan Fassler, Tel. 37 04 44

Konten 
VR Bank Enz plus, BIC: GENODE61WIR
IBAN: DE91 6669 2300 0001 1800 10
Sparkasse Pforzheim Calw, BIC: PZHSDE66XXX
IBAN: DE88 6665 0085 0000 7032 22

Missionarische Dienste 
VR Bank Enz plus, BIC: GENODE61WIR
IBAN: DE41 6669 2300 0001 1800 37

Spendenkonto Jugendreferent 
VR Bank Enz plus, BIC: GENODE61WIR
IBAN: DE63 6669 2300 0001 1800 29

Datenschutzerklärung
Die Evangelische Kirchengemeinde Wilferdingen unterliegt dem Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG.EKD)	und	erhebt	und	verarbeitet	personenbezogene	Daten	auf	dieser	Grundlage	im	Einklang	mit	der	EU-Datenschutz-
grundverordnung	(DSGVO).	Sie	können	sich	an	den	Beauftragten	für	den	Datenschutz	der	Evangelischen	Kirche	in	Deutsch-
land	(BfD	EKD)	wenden,	wenn	Sie	der	Ansicht	sind,	dass	Sie	bei	der	Erhebung,	Verarbeitung	oder	Nutzung	 ihrer	personen-
bezogenen Daten durch kirchliche Stellen in Ihren Rechten verletzt worden sind: Der Beauftragte für den Datenschutz der 
EKD, Böttcherstr. 7, 30419 Hannover – www.datenschutz.ekd.de – info@datenschutz.ekd.de. Ansprechpartner für alle Fragen 
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 Redaktionsschluss Nr. 80: 25. Oktober 2022

Ach, du fröhliche! 
Adventskonzert mit

 Klaus-André Eickhoff
 und Willi Platzer (Percussions)

 Sonntag, 27.11.2022  | 17:00 Uhr 

in der Christuskirche



Abend wird es in der Welt, leise kommt die Nacht;
  und am dunklen Himmelszelt strahlt der Sterne Pracht.

  Voller Dank blick ich zu Dir, meinem Heiland, auf.
  Deine Gnade war mit mir diesen Tageslauf. 

Helmut Kinzel


